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Liebe Leser und Leserinnen, liebe Schelfgemeinde,

die Weihnachtszeit liegt hinter uns, wenn Sie dieses Heft in der 
Hand halten, der Frühling streckt seine Fühler aus. Auf meinem 
Fensterbrett steht ein großer Holzengel, ich genieße seinen 
Anblick noch ein wenig, denn ich habe ihn zu Weihnachten 
bekommen für meine Arbeit in den Kitas und Schulen. Für Kinder 
und ebenso für viele Menschen ist es völlig unstrittig, dass wir 
gelegentlich einen Engel brauchen. Zum Beispiel als 
Schutzengel, der unseren Weg begleitet. In der Bibel sind Engel 
oft die Sprachmittler und tragen Gottes Botschaften weiter. Dabei 
scheinen sie sich bewusst zu sein, dass ihr plötzliches 
Auftauchen nicht ohne Schrecken bleibt: „Fürchte dich nicht!“, hat 
der Engel zu Maria gesagt, als er ihr mitteilte, dass sie ein Kind 
erwartet. „Fürchtet euch nicht!“ hat der Engel zu den Hirten 
gesagt, als er sie auf den Weg zum Stall schickte. „Fürchtet euch 
nicht!“ sagte der Engel, als die Frauen am Grab standen und 
entdeckten, dass der Leichnam Jesu dort nicht mehr liegt. 
„Fürchte dich nicht!“, so fängt auch mein Taufspruch an: Vers 1 
aus dem Buch Jesaja 43 ist eine kraftvolle Zusage Gottes an das 
Volk Israel, es im babylonischen Exil nicht zu verlassen. Und er 
ist übrigens ganz weit vorne in den „Top Ten“ der beliebtesten 
Taufsprüche, die Eltern ihrem Kind aussuchen. Wer frei von 
Furcht ist, hat Kapazitäten für andere Eigenschaften: Mut, 
Zuversicht, Hoffnung und Selbstvertrauen. Und das sind alles 
Eigenschaften, die wir auch als Kirchengemeinde so dringend 
brauchen, denn die Situation ist brenzlig. Noch sind wir in der 
Schelfgemeinde mit einer Pastorin, einer Gemeindepädagogin 
und einem Küster gut aufgestellt. Das sieht in den 
Nachbargemeinden schon ganz anders aus: Es gibt unbesetzte 
Stellen und neue Strukturen durch einen neuen Stellenplan, der 
seit dem 01.01.2026 greift. Denn auch bei uns Kirchengemeinden 
kann am Ende nur geleistet werden, wofür Geld zur Verfügung 
steht. Das betrifft die Personalkosten genauso wie die großen 
und kleinen Baumaßnahmen. Was hilft, ist Solidarität. Der Blick, 
was gemeinsam besser geht, wenn es allein nicht zu schaffen ist. 
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Die Jahreslosung für 2026 lautet: Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu. (Offenbarung 21,5)

Und neu kann so aufregend schön sein. 
Neue Wege, neue Begegnungen, neue 
Erfahrungen. Neue Gemeinsamkeiten 
entdecken. Dabei ist neu ganz 
wertneutral, neu ist anders, aber nicht 
besser oder schlechter. Und neu beruht 
immer auf dem Vergangenen: Denn 
etwas Neues braucht die Erfahrung des 
Alten, die Phantasie der Jungen und die 
Freude der Kinder. Neu kann es ohne 
das Alte nicht geben. Auch wir als 
Kirchengemeinde müssen uns immer 
wieder „neu erfinden“. Neue Wege suchen, Menschen 
anzusprechen und für unsere Angebote zu begeistern. Wir 
hauptamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Schelfgemeinde freuen uns, Ihnen in diesem Frühjahr in unseren 
vielfältigen Gemeindeangeboten zu begegnen, sei es bei den 
Passionsandachten, im Spaghettigottesdienst oder beim 
Seniorenfrühstück, beim Tischabendmahl oder beim 
sonntäglichen Kirchenkaffee.

Es grüßt Sie herzlichst Ihre Gemeindepädagogin Kristin Glüer 

Weltgebetstag: Einladung zum Fest

Am Freitag, dem 6. März, wird weltweit der 
jährliche Weltgebetstag gefeiert – auch in 
Schwerin. In diesem Jahr wurde er in Nigeria 

vorbereitet. Das Motto in diesem 
Jahr lautet: 
„Kommt! Bringt eure Last.“

Er findet in der Petrusgemeinde 
und St. Andreas statt. Weiteres 
entnehmen Sie bitte den 
Aushängen.



Konfirmanden

Auch wenn es schon ein paar Wochen zurückliegt: Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Vorkonfirmanden, die das Krippenspiel 
mit Dagmar Spitzner und Silke  Draeger eingeprobt und am 
Heiligabend zweimal gespielt haben! Sie haben es wirklich sehr 

gut gemacht. 

Danke auch an 
die Familien, 
die mitgefiebert 
haben, viele 
haben auch  
beide 
Gottesdienste 
besucht!
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Nun schauen wir nach vorne: 
Im 16. bis 19. April wird für die Hauptkonfirmanden die 
Konfirmandenfahrt nach Laage stattfinden. Gleich im Anschluss 
am 19. April wird der Vorstellungsgottesdienst in der Schelfkirche 
durch die Konfirmanden gestaltet ­ zur ungewöhnlichen Zeit um 
14.00 Uhr! Herzlich willkommen! 
Am Sonntag Exaudi, 17. Mai 2026, findet dann der 
Konfirmationsgottesdienst in der Schelfkirche statt. Konfirmiert 
werden:  
Bruno Bahlmann / Pia Bollmann / Ludwig Gulba / Hannes 
Haitsch / Frieda Henschen/ Theres Hufmann / Clara Lotz / Eva 
Mila Meyer / Charlotte Mickan / Elisabeth Rost / Ivo Rothe / Ida 
Schattinger / Sophia Schönberger / Tonda Trepsdorf / Hugo 
Tuschla / Caroline Tierock  und Lee­Anthony Würth. Wir freuen 
uns auf das Fest! 
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Angebot zur Jubelkonfirmation­Segnung

In den vergangenen Jahren gab es kein Fest 
zur Erinnerung an die Konfirmation. In diesem 
Jahr wollen wir dies wieder aufleben lassen. 
Wir laden herzlich ein, sich am Sonntag 
Trinitatis, den 31. Mai 2026 in Erinnerung der 
eigenen Konfirmation segnen zu lassen. Es spielt keine Rolle, ob 
dies ein gerades oder krummes Jubiläum ist, und wo die 
Konfirmation stattgefunden hat! Sie können sich gerne im 
Gemeindebüro anmelden! 

Wir werden keine persönlichen Einladungen versenden, sondern 
bitten Sie, sich zu melden. Anmeldeschluss: 18. Mai 2026
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir uns beim 
Kirchenkaffee  austauschen. Sagen Sie es bitte weiter! 

Himmelfahrt am 14. Mai 2026

Auch in diesem Jahr dürfen wir uns zum Gottesdienst zu 
Himmelfahrt im Freilichtmuseum Mueß treffen. Beginn: 11.00 Uhr.

Kommen Sie gerne mit Rad, oder machen Sie Ihren Spaziergang 
dorthin! Vielleicht wollen manche danach noch das Museum 
besuchen, Eis essen oder an der Reppiner Burg baden gehen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir zusammen Eintopf 
essen und Kaffee trinken. 
Bitte bringen Sie Kuchen zum Teilen mit! Im letzten Jahr war er 
etwas knapp. Wir freuen uns auf diesen schönen Ort und das 
Zusammensein.    
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// Sommer­Sonne­Freizeiten

Schlafnacht 9./10. Mai 2026

Vom 9. zum 10. Mai 2026 wollen wir in der Versöhnungskirche 
Lankow übernachten. Es gibt Geschichten, Spiele, Andachten 
und wer möchte, kann den Gottesdienst mit vorbereiten und zum 
Beispiel etwas vorlesen. Natürlich gibt es auch wieder unser 
berühmtes Bettenkino. 

Beginn: 09.05.2026 17:00 Uhr

Ende: 10.05.2026 nach dem Familiengottesdienst (dieser 

beginnt 09:30 Uhr.)

Alle Eltern, Großeltern und Verwandte sind dazu eingeladen.

Mitbringen: 8 €, Schlafzeug, Zahnbürste, Isomatte, Schlafsack, 
Lust auf Abenteuer und neue Leute.

Komm zelten

Ferienangebot in der ersten Sommerferienwoche 13.­16.07.2026 
für Kinder ab 6 Jahren und ganz Mutige.

In den letzten Jahren hat sich das kleine Zeltlager an der 
Versöhnungskirche als „Renner“ erwiesen. Wir zelten, gehen 
baden und machen Radtouren. Dazwischen wird gebastelt und 
gespielt, es gibt morgens und abends ein schönes Thema und 
wir hören biblische Geschichten. Dieses Mal folgen wir den 
Menschen der Bibel, die in Zelten unterwegs waren und 
erfahren, was die so erlebt haben. 

Begrenzte Teilnehmerzahl: 30 Kinder
Beginn: 13.07.2026 10:00 Uhr
Ende: 16.07.2026 16:00 Uhr

Kosten: 80 € (Familien, die Unterstützung benötigen, geben dies 
bei der Anmeldung bitte einfach an)
Anmeldung  bis 30.04.2026 nur per Mail: 

kristin.glueer@elkm.de
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    Sommer­Sonne­Freizeiten //

Familienurlaub mal anders – Schweden ruft

Dieses Jahr bieten wir wieder eine Freizeit für die ganze Familie 
an vom 18.07. bis 25.07.2026 in Schweden, genauer gesagt  in 
Sjökaga Ungdomsgard: Andachten feiern, mit dem Kanu 
unterwegs sein, Schweden entdecken und auch mal Zeit als 
Eltern genießen ­ das alles könnt ihr dort gemeinsam mit 
anderen Familien erleben, die auch Lust haben, sich auf dieses 
Abenteuer einzulassen. 
Für nähere Infos und Organisationsfragen steht euch 
Gemeindepädagogin Kerstin Blümel gern zur Verfügung: 

kerstin.bluemel@elkm.de oder unter 0160 / 98016574.

Gedenkstättenfahrt für Jugendliche ab 11 Jahre

Jedes Jahr im Mai machen sich Jugendliche der Schweriner 
Kirchengemeinde auf zur Gedenkstättenfahrt. Diesmal geht es 
nach Oranienburg vom 29. April bis 3.Mai 2026. 

Es werden Gedenkstättenbesuche organisiert, Zeitzeugen­
gespräche und auch Gesprächsrunden für die Gruppe, um das 
Erfahrene gut zu verarbeiten. Aber es wird auch gebadet, es gibt 
dicke Eisbecher und lustige Abende. Wir freuen uns auf eine 
spannende und berührende Zeit mit euch. 

Beginn: 29.04.2026 18:00 Uhr
Ende: 03.05.2026 15:00 Uhr
Kosten: 100 € (Bitte 50 € bei Anmeldung zahlen!)
Wer die Kosten nicht vollständig tragen kann, bekommt 
Unterstützung; alle können teilnehmen!

Nähere Infos und Anmeldungen bis 30.03.2026 über Gemeinde­
pädagogin Kerstin Blümel: 

kerstin.bluemel@elkm.de  oder unter 0160 / 98016574. 
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Einladung zum Osterbasar

Unser Adventsbasar ist nun schon eine Weile her und wir haben 
Spenden in Höhe von 2.143,00 € für die Dachstuhlsanierung der 
Schelfkirche übergeben.

Über das tolle Ergebnis haben wir uns sehr gefreut, hat sich doch 
unsere Arbeit gelohnt.

Nach einer Pause im Dezember und Januar wollen wir uns nun 
donnerstags am Nachmittag wieder im Gemeindehaus zum 
Basteln treffen. Bei Kaffee und Kuchen werden wir uns neue 
Gedanken machen, was wir auf unserem kommenden 
Osterbasar am Palmsonntag, dem 29. März, zum Verkauf 
anbieten. Natürlich die gewohnten Sachen, wie zum Beispiel 
Ostereier aus verschiedenen Materialien, Osterdeko für Tisch 
und Fenster, Stricksachen sowie etwas zum Naschen. Mit dem 
Erlös des Basares möchten wir weiterhin die Dachsanierung 
unserer Schelfkirche unterstützen.

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein und grüßen 
herzlich

Der Bastelkreis/Annemarie Steinat

Die Kunstausstattung in der Schelfkirche 

2026 kommt ein langjähriges Projekt in unserer Schelfkirche an: 
die kirchliche Kunstgut­Inventarisation. Seit den 1990er Jahren 
wird die Kunstausstattung der Kirchen im Auftrag der 
Landeskirche (heute des Kirchenkreises) Stück für Stück erfasst, 
und nun fehlen nur noch die Schweriner Kirchen. Der 
Kunsthistoriker Detlef Witt wird nicht nur die Holzausstattung und 
die Gemälde unserer Kirche erfassen, auch die verborgenen 
Schätze wie das wertvolle silberne Abendmahlsgerät und die 
Paramente. Die Daten und Fotos helfen bei Recherchen, zum 
Beispiel vor Restaurierungen oder nach einem Diebstahl. Wir 
werden sicher auch manches Neue erfahren, das wir hier 
berichten können! 
Antje Heling­Grewolls   
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Eine neue alte Bilderbibel 

Herr Dr. Dieter Radloff­Abeler aus Lübstorf hat eine große 
Lutherbibel von 1875 an Herrn Dornau übergeben ­ ein 
Geschenk an unsere Gemeinde. 

Die beiden Prachtbände zeigen 230 meisterhafte, phantasievolle 
Holzstich­Illustrationen von Gustav Doré. Diese Bilderbibel war 
zuerst 1866 mit großem Erfolg in Frankreich erschienen, später 
in vielen Sprachen und Ländern. Nach dem zu seiner Zeit 
äußerst populären Illustrator wird sie "Doré­Bibel" genannt und ist 
bis heute die bekannteste Bilderbibel. Unser Exemplar wurde 
1875 in Stuttgart in 4. Auflage gedruckt. Aus dem 
handschriftlichen Eintrag lässt sich ableiten, dass es zu 
Weihnachten 1888 ein Geschenk des Pastors Georg Mau an 
seine 19jährige Braut und spätere Frau Clara Praetorius war. Er 
kam 1909 mit seiner Familie als zweiter Pastor an die 
Paulskirche Schwerin. 

Umseitig zwei  Illustratio­
nen zu Ostern. 
Links: „Jesus erliegt 
unter dem Kreuze“, das 
er zu seiner Richtstätte 
tragen muss. Simon von 
Kyrene hilft ihm, 
während die römischen 
Soldaten sie antreiben. 
Rechts: „Der Engel vor 
dem Grabe“ am 
Ostermorgen, während 
Maria Magdalena zum 
Salben des Leichnams 
kommt. Der umgestürzte 
Stein zeigt, dass das 
Grab geöffnet worden 
ist. 

Antje Heling­Grewolls 
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Jesus erliegt unter dem Kreuze
Lukas 23,26



                                                                                   Gemeindeleben //

11

Der Engel vor dem Grabe
Markus 16,5



Gottesdienste und besondere Veranstaltungen
Soweit nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste und besonderen 

Veranstaltungen in der Schelfkirche statt.

März 2026

01. Reminiszere 10:00 Gd mit KiGo und Abendmahl

07. Samstag 10:45 Spaghettigottesdienst

08. Okuli 10:00 Gd mit Kinder­Gottesdienst

15. Laetare 10:00 Gd mit Kinder­Gottesdienst

18. Mittwoch
16:00 Kleine­Kinder­Kirche, 

Thomaskapelle

22. Judika 10:00 Gd mit Kinder­Gottesdienst

29.
Palm­
sonntag

10:00 Gd mit Kinder­Gottesdienst
anschl. Osterbasar

April 2026
02. Grün­

donnerstag 19:30 Tischabendmahl in der Schelfkirche

03. Karfreitag 10:00 Gd mit KiGo und Chor

05.
Oster­
sonntag 10:00

Gd mit KiGo und Abendmahl und 
Bläserkreis 

12.
Quasimodo­
geniti 10:00 Gd mit Kinder­Gottesdienst

15. Mittwoch 16:00 Kleine­Kinder­Kirche, 
Thomaskapelle

19. Miserikordias 
Domini

14:00 Gottesdienst Vorstellung der 
Konfirmanden

25. Sonnabend 19:00 Schweriner Jazznacht, 
Dieter Ilg Trio/ „Motherland“

26. Jubilate 11:00 Gd mit KiGo und Chor



Mai 2026

03. Kantate 10:00 Gd mit KiGo und Chor

09. Samstag 10:45 Spaghettigottesdienst

10. Rogate 10:00 Gd mit Kinder­Gottesdienst

14. Christi 
Himmelfahrt

11:00 Gd mit Bläserkreis
im Freilichtmuseum Mueß

16. Vorabend 
Exaudi

18:00 Abendmahlsgottesdienst der 
Konfirmanden/Schelfkirche

17. Exaudi 10:00 Konfirmationsgottesdienst mit KiGd 
und Bläserkreis

20. Mittwoch 16:00 Kleine­Kinder­Kirche, 
Thomaskapelle

24. Pfingst­
sonntag

10:00 Gd mit KiGo, Taufe und Abendmahl

25. Pfingst­
montag

17:00 Soirée in der Schelfkirche

31. Trinitatis 10:00 Jubelkonfirmation,
Gd mit  KiGo und Bläserkreis

Legende
Konzerte Benefiz

Kinder und Jugendliche Gottesdienst / Andacht

13
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Anke Kurtz teilt mit: 

Termine für das Freitagsfrühstück:

► 06. März 2026,
► 20. März 2026, 
► 10. April 2026, 
► 24. April 2026,  
► 08. Mai 2026
► 22. Mai 2026

Zeit: jeweils 10:00 Uhr

Friederike Jentsch teilt mit: 

Termine für den Zeitzeugenkreis:

► 02. März 2026
► 23. März 2026
► 13. April 2026
► 27. April 2026
► 11. Mai 2026
► 01. Juni 2026

Zeit: jeweils 16:30 ­18:00 Uhr

Angebote für Familien mit kleineren Kindern
½ Stunde Gottesdienst, anschließend Kaffee oder Mittag:
Kleine­Kinder­Kirche mittwochs 16:00 Uhr in der 
Thomaskapelle des Doms: 18.03., 15.04. und 20.05.2026
Spaghettigottesdienst samstags 10:45 Uhr in der Schelfkirche:
07.03. und 09.05.2026

// Termine



Bastelkreis
donnerstags, 16 Uhr

A. Steinat
Tel.: 555 94 20

Besuchsdienstkreis
1x im Quartal

Pastorin S. Draeger
Tel.: 56 98 57

Bläserkreis
mitwochs, 18 Uhr, Gemeindehaus

K. Gasparyan
Tel.: 0176 8356128

Chor
mittwochs, 19:30 Uhr, Gemeindehaus

Chr. Maier 
Tel. 01575 2147953

Freitags­Frühstück
freitags, 10 Uhr, 14­tägig

Anke Kurtz
Tel. 56 98 57 (Pastorat)

Gemeindebriefausträger
1x im Quartal

Küster L. Dornau 
Tel. 56 98 57

Zeitzeugenkreis 
nach Absprache (!) montags, 16 Uhr

Fr. Jentsch
Tel. 0385 561671

Gottesdienst in der Schelfkirche
sonntags 10 Uhr, mit Kindergottesdienst und 
anschließendem Kirchenkaffee

Pastorin S. Draeger/ u.a.
Tel. 569857
Tel. 0174 4579864

Kirchenmäuse
2ter und 4ter Mittwoch im Monat, 15:30Uhr

Gemeindepädagogin 
K. Glüer 
Tel. 0173 194 82 92

Junge Gemeinde 
montags, 18 Uhr, Am Dom 1

Steffen Nowack
Tel. 01573 543 87 66

Kleine­Kinder­Kirche 0 ­ 6 Jahre
jeden 3. Mittwoch im Monat, Dom

Gemeindepädagoge 
M. Labude 
Tel.  0152 01323594

Krabbelgruppe
dienstags, 10 ­ 12 Uhr, Gemeindehaus

GP K. Glüer 
Tel. 0173 194 82 92

Pfadfinder Stamm „Heinrich der Löwe“
mittwochs, 16:30 ­ 17:30 Uhr,
Dom

Diakon R. Sorge, 
GP M. Labude
Tel. 0152 01323594

Seniorenfrühstück für Alleinstehende 
mittwochs 9:45 Uhr, Gemeindehaus

Chr. Funke
Tel. 0174 438 68 70

Terrassengespräch  
1x im Quartal

GP K. Glüer 
Tel. 0173 194 82 92

Bitte beachten: In den Ferien finden einige Angebote nicht statt!
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// Gemeindeleben 

Neues aus der Popularmusik in den Schweriner Stadtkirchen

Liebe Schelfkirchengemeinde,

in den vergangenen Monaten gab es im Bereich der 
Popularmusik erste musikalische Highlights. Gleichzeitig wird 
bereits an weiteren Projekten und Formaten für dieses Jahr 
gearbeitet. 

Der Jugendchor, der nun „Junge Stadtkantorei Schwerin“ heißt, 
hatte seinen ersten Auftritt bei der Adventsmusik in der 
Paulskirche am 14. Dezember. Zurzeit sind wir noch eine kleine 
Gruppe und würden uns freuen, weiter zu wachsen. Die Junge 
Stadtkantorei richtet sich an Kinder und Jugendliche ab der 5. 
Klasse. Gemeinsam entdecken wir moderne Songs, Gospels und 
neue Kirchenmusik und möchten künftig besondere 
Gottesdienste und Konzerte in der Stadt mitgestalten. 

Am 21. Dezember wurde das Chormusical Bethlehem in 
Hamburg aufgeführt, an dem viele aus dem Projektchor beteiligt 
waren. Teil eines großen Chores zu sein, war für alle ein 
besonderes Erlebnis. Dass sich anschließend einige bereit 
erklärten, beim Stadtgottesdienst am 28. Dezember in der 
Paulskirche musikalische Ausschnitte aus dem Musical 
mitzugestalten, war ein schöner Anschluss an das Projekt. Seit 
Januar proben wir nun als neuer Pop­ und Gospelchor der 
Stadtkirchen. Dabei sind sowohl Menschen aus dem Projektchor 
als auch neue Stimmen dazugekommen. Wir haben gerade mit 
der gemeinsamen Arbeit begonnen und studieren als erstes die 
Gospelmesse "Give God Glory" von Friedemann Wutzler ein, die 
im Juli mit Band aufgeführt werden soll. Wer Lust hat, nicht nur 
bei der Gospelmesse mitzusingen, sondern auch dauerhaft dabei 
zu sein, ist herzlich willkommen. 
Außerdem freue ich mich sehr, dass sich inzwischen eine kleine 
Gruppe gefunden hat, die mich bei der Entwicklung eines neuen 
gottesdienstlichen Formates unterstützt. Unter dem Arbeitstitel 
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„Abendmahl anders“ ist derzeit ein Gottesdienst am Freitagabend 
in Vorbereitung. Erste Ideen wurden gesammelt, um Musik, 
Liturgie und Alltag bewusst miteinander zu verbinden. Im 
Anschluss soll Zeit für Begegnung bei kleinen Snacks und 
Getränken sein. Der Start ist für den September geplant. 
Gesucht werden noch Menschen, die Lust haben, dieses Format 
musikalisch oder inhaltlich mitzugestalten.

Ich freue mich darauf, die 
Popularmusik in den Stadtkirchen 
Schwerins gemeinsam 
weiterzuentwickeln. Wer Lust hat 
mitzusingen oder mitzuspielen, ist 
herzlich eingeladen, sich bei mir zu 
melden.

Herzliche Grüße
Benjamin Gruchow
Stadtkantor für Popularmusik
benjamin.gruchow@elkm.de 
fon: 01556 5705079

Junge Stadtkantorei – montags, 18:00–19:30 Uhr, 
Thomaskapelle im Dom

Pop­ und Gospelchor – donnerstags, 18:00­19:30Uhr, 
Thomaskapelle im Dom



18

// Förderkreis

Fördermittelbescheid für die Schelfkirche übergeben

Kurz vor Heiligabend, am 23. Dezember 2025, wurde es sehr 
spannend. 
Das Innen­ und Bauministerium hatte angekündigt, dass es 
möglicherweise Restmittel des Bundes für die Sanierung des 
Schelfkirchendaches übergeben könnte. Wir wussten nicht, was 
uns erwartet… Dann war es soweit: Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig überreichte in der Schelfkirche zusammen mit dem 
noch amtierenden Oberbürgermeister Rico Badenschier (als 
seine letzte Amtshandlung) in einer feierlichen Runde mit 
Orgelmusik (D. Unger) den Förderbescheid über 60% der 
Baukosten (2,274 Mio €). Darüber freuen wir uns sehr! 
Im Anschluss kam die Gemeinde mit Frau Schwesig und Herrn 
Badenschier im voll besetzten Gemeindehaus beim Kaffeetrinken 
ins angeregte Gespräch. 
Diese Förderung ist sehr wichtig. Und dennoch fehlen jetzt noch 
1,5 Mio €. Wir als Kirchengemeinde und als Förderkreis werden 
uns sehr anstrengen, weitere Spenden einzuwerben – und freuen 
uns über jeden Spender und jede Spenderin.  Machen Sie mit! 
Werben Sie für unsere Schelfkirche. 



Adventsbasar Spenden für die Schelfkirche

Der Adventsbasar hatte auch in diesem Jahr handwerklich 
wunderschön gefertigte Sachen. Vielen Dank an die fleißigen 
Frauen, die den Basar unter der Leitung von Annemarie Steinat  
monatelang vorbereitet hatten!
Die Einnahmen waren überwältigend: Es wurden 2134,67 € 
gegeben. Sie sind für die Sanierung des Schelfkirchendaches 
bestimmt. Herzlichen Dank für alle Spenden!   
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// Förderkreis

Förderkreis

Wir haben uns sehr über die Spendeneinnahmen durch 
Benefizkonzerte für die Schelfkirche gefreut! 
So spielten die Schelfoniker: 2.143,42 €; Hannes Rollin  Rilke ­ 
Konzert: 1.108,76 €; Bundeswehrkonzert: 1.666,16 €; 
Flötenkonzert des Konservatoriums: 275,70€. 
Bäcker Berner in der Ferdinand­Schulz­Straße hat 102 Brote  
zugunsten der Schelfkirche verkauft und bereits 153 € 
überwiesen. Toll!  
Herr Achim Schuster hatte im Februar im Schleswig­Holstein­
Haus eine Bilderausstellung mit abschließender Auktion – die 
Einnahmen (die bei Redaktionsschluss noch nicht vorliegen) 
möchte er der Dachsanierung der Schelfkirche spenden. Ganz 
herzlichen Dank an Herrn Schuster im Voraus!
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// Hauskreis

Hauskreis im Leben der Gemeinde

In den Schweriner Gemeinden gab es seit den 1970er Jahren bis 
in die 2000er Jahre eine rege Hauskreisarbeit. In Lankow trafen 
sich einmal im Monat je zehn Hauskreise, in unserer 
Schelfgemeinde bis 2008 fünf Kreise dieser Art. Ein Hauskreis 
der Schelfgemeinde vereinbart sich noch heute einmal monatlich 
für seine Zusammenkünfte in den jeweiligen Wohnungen der 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen. 

So erleben wir als „Hauskreisler“ das „Haus“ zunächst auch als 
Schutz und Geborgenheit. In unserer Begegnung und im 
Gespräch über verschiedenste Themen unseres Lebens und 
unseres Glaubens erfahren wir Sicherheit und fruchtbare 
Bereicherung unserer persönlichen Identität, gegenseitiges 
Verstehen und gegenseitige Anerkenntnis in unserer 
Verschiedenheit, aber auch Zuflucht in gelegentlicher 
Orientierungslosigkeit. So können wir uns „wie zu Hause“ fühlen. 
Sodann erleben wir das „Haus“ auch als Bild für Gemeinschaft. 
Als Hauskreis unserer Gemeinde verstehen wir uns als eine der 
kleinsten Zellen der Familie Gottes und erleben existentiell 
Zusammenhalt in der Weise, dass während der Gespräche zu 
verschiedenen Themen persönliche Herausforderungen, 
Lebenskrisen oder Zweifel angesprochen werden können. So 
wird auch der persönliche Glaube gefestigt und vertieft. 

Unser Zusammensein ist „eine alte und zugleich zeitgemäße 
Form christlicher Gemeinschaft“, die direkt an die Praxis der 
ersten Christen in der Apostelgeschichte in Kapitel 2 anknüpft. 
Ganz gewiss kann die Hauskreisarbeit in veränderten Strukturen 
unserer Kirchen künftig eine wichtige und tragende Rolle spielen. 
Sie wird geistig und geistlich, materiell und finanziell vom 
Ehrenamt getragen. 
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// Kirchgemeinderat

Als Kontaktperson für die Hauskreisarbeit stelle ich mich 
weiterhin zur Verfügung, auch für weitere Fragen im Detail: 
Matthias Fleischer; Tel.: 0172/3490795
Außerdem können sich Interessierte an Frau Pastorin Silke 
Draeger wenden. 
Mit herzlichen Grüßen aus dem Hauskreis und in seinem Namen 
Matthias  Fleischer.

Aus dem Kirchengemeinderat

Unsere Aufgabe ist es, die Gemeinde zu leiten. Das ist nicht 
einfach. Durch äußere Umstände gibt es immer wieder neue 
Herausforderungen. Wie können wir zum Beispiel weiter 
Gemeindegottesdienst feiern, wenn die Schelfkirche ab Ende 
Januar 2027 für die Bauarbeiten geschlossen wird? 
Gottesdienste unter einem anderen Dach, unter freiem Himmel 
oder neue Formen? Das gibt reichlich Diskussionsstoff. Fest 
steht, bis es soweit ist, werden wir für unsere Gemeinde eine 
gute Lösung anbieten können.  

Annedore Schulz

Zum Titelbild

Gott erscheint als Wolke, aus der grünspangrüne Kupferblitze 
zucken, während zwei pummelige Putten für Saat und Ernte 
stehen. Die Ewigkeit war unter diesem Türsturz allerdings in sehr 
konkreter Weise anwesend – das Südportal führte einst auf den 
(heute nicht mehr vorhandenen) Friedhof hinaus; nach dem 
Trauergottesdienst wurde der Sarg hier hinausgetragen. 

(Die kleinen Blitze erinnern an den Blitzeinschlag Ostern 1717, 
der auch dies Portal beschädigte und das Buch abstürzen ließ.)

Annette Hofman
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// Geschichte

Fundstück aus dem Familienarchiv

Viele erinnern sich an unsere Gemeindehelferin Ovidia Alm 
(1898­1979). Dem Zeitzeugenkreis wurde auf der 
Zusammenkunft im Januar eine Postkarte von 1960 mit ihrer 
Handschrift präsentiert: Recherchen zu dieser Postkarte 
ergaben, dass Ovidia Alm 1933/34 tatsächlich selbst in Ostafrika 
war. Ihr Schiff mit dem Ziel Tanga (Tansania) legte am 8. Mai 
1933  in Hamburg ab. 1935 oder 1936 erschien unter ihrem 
Namen in der Schülerzeitschrift "Hilf mit" (herausgegeben 1933 
bis 1944 vom Nationalsozialistischen Lehrerbund) unter dem 
Titel „Weihnachtszedern in Usambara“ (Bergkette im Nordosten 
Tansanias).
Ihr Wirken als „Leiterin für die weibliche Jugend“ und 
Gemeindehelferin in unserer Kirchengemeinde war stark religiös 
geprägt. Man kann mit Bestimmtheit und großer Dankbarkeit 
sagen, dass sie ein Leben lebte, das missionarische Züge trug. 
Zeitzeugen erinnern sich, dass es ihr wichtig war, den Erlös des 
Adventsbasars stets Projekten in Afrika zu widmen.
Wenigen ist bekannt, dass Ovidia Alm dem Kunstdienst der Ev.­

Luth. Landeskirche seit 1954 
angehörte, der  fachlichen Rat 
zur Kunstvermittlung und 
­pflege gab (Kirchliches 
Amtsblatt vom 05.04.1954)
Erinnert sei an die  Weih­
nachtskrippe, gebastelt von 
Ovidia Alm, die uns stolz Herr 
Gawlick im Museum Hagenow 
während unseres Gemeinde­
ausfluges am 28. Juni 2025  
zeigte. Sie geht auf eine 
weitverbreitete Bastelanleitung 
des Kunstdienstes zurück. 

Wilfried Krempien
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  Aus den Kirchenbüchern //

Aus den Kirchenbüchern 

Taufen 
30.11.2025          Emil Henry Meister

Trauungen

Bestattungen
17.12.2025              Hans­Joachim Heintze 98 Jahre

"Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die 
Fülle und Wonne zu deiner Rechten ewiglich!“ 

Psalm 16,11



So erreichen Sie uns!
Pfarramt
Puschkinstr. 3

Pastorin Silke Draeger
silke.draeger@elkm.de

 Tel: (0385) 569857
 Tel: 0174 4579 864

Gemeindebüro
Puschkinstr. 3

Küster Lothar Dornau
Di + Do   9.00 ­ 11.00
schwerin­nikolai@elkm.de

 Tel: (0385) 569857
 Tel: 0177 1441 054

Gemeindepädagogin
Puschkinstr. 3

Kristin Glüer
kristin.glueer@elkm.de

 Tel: 0173 1948292

Internet
www.schelfkirche.org

Franziska Rupschuß  Tel: siehe Pfarramt

Förderkreis Annedore  Schulz Tel: siehe Pfarramt 
Telefonseelsorge Täglich rund um die Uhr  Tel: (0800) 1 11 01 11   

 gebührenfrei

Bankverbindung 
Kontoinhaber: Ev.­Luth. Kirchenkreis Mecklenburg
Evangelischen Bank,   IBAN:  DE07 5206 0410 0005 3109 20
Verwendungszweck: „Schelfkirchengemeinde“
Bei Spenden für den Dachstuhl:
Verwendungszweck: „Spende Dachsanierung Schelfkirche“
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